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❧ Qualitätsweine aus Randersacker ❧

Probierstand  A
2016 Ewig Leben Bacchus   1,50   1,0 l    13,50
Weingut Schmitt´s Kinder

2017 Alfredo Rotling Kabinett   1,50   1,0 l  13,50 
Weingut am Marsberg – Alfred Schmachtenberger

2016 Sonnenstuhl  
Müller-Thurgau trocken   1,50   1,0 l  13,50  
Weingut Martin Göbel

2017 Muschelkalk 
Silvaner VDP Gutswein  trocken  1,50 0,75 l 10,00 
Weingut Störrlein & Krenig

2017 Ewig Leben „Weißer König“ 
trocken Qualitätswein   2,00 0,75 l  13,50 
Weingut König im Bergmeisterhaus

2016 Ewig Leben Riesling 
Kabinett trocken    2,00 0,75 l  13,50 
Weingut Martin Göbel

2013 Sonnenstuhl Spätburgunder 
Qualitätswein    2,50 0,75 l  17,00
Weingut König im Bergmeisterhaus

 Probierglas 0,1               Bocksbeutel         
            Flasche 
      o       o 

Probierstand B

2016 Randersacker Ewig Leben 1,50    1,0 l 13,50 
Müller-Thurgau Kabinett trocken
Weingut Hubert Schmitt

2017 Randersacker Ewig Leben 1,50   1,0 l 13,50 
Silvaner Kabinett trocken
Weingut Edelhof

2017 Randersacker Ewig Leben 1,50    1,0 l 13,50 
Rotling
Weingut Richard Schmitt

2017 Randersacker Sonnenstuhl 2,00  0,75 l 13,50 
Weißer Burgunder Kabinett trocken
Weingut Markus Schmachtenberger

2017 Bacchus Gutswein  2,00  0,75 l 13,50 
Weingut Wilhelm Arnold

Probierstand C 

2017er Ewig Leben    1,50 0,75 l 10,00 
Rivaner Kabinett trocken
Weingut Trockene Schmitts

2016er Ewig Leben    1,50 0,75 l 10,00 
Rotling feinfruchtig
Bacchusstube Stefan Bardorf 

2016er Ewig Leben     2,00 0,75 l 13,50 
Silvaner Kabinett trocken
Weingut Steigerwald

2017er ROSÈ trocken    2,00 0,75 l 13,50 
Martinshof Stefan Brock

SECCO  Deutscher Perlwein     2,00 0,75 l 13,50 
Weingut Schenk

2016er Sonnenstuhl    2,50 0,75 l 17,00 
Spätburgunder trocken
Weingut Schenk

 Probierglas 0,1               Bocksbeutel         
            Flasche 
      o       o 

Probierstand D

2017 Junge Frank´n 
Rotling Qualitätswein halbtrocken 1,50    1,0 l 13,50 

2017 Randersackerer Ewig Leben
Silvaner Qualitätswein trocken 1,50 1,50       1,0 l 13,50 
 
2017 Randersackerer Ewig Leben
Bacchus Qualitätswein halbtrocken  1,50    1,0 l 13,50 

2015 Alte Reben
Müller-Thurgau Kabinett feinherb 2,00  0,75 l 13,50 

2017 Randersackerer Sonnenstuhl
Spätburgunder QuW   2,00  0,75 l 13,50 

2016 Randersacker Ewig Leben  2,00  0,75 l  13,50
Traminer Kabinett 

2016 Randersacker Ewig Leben 2,50  0,75 l 17,00 
Spätburgunder trocken
Weingut Markus Schmachtenberger
  

sämtliche Weine enthalten Sulfite

 Probierglas 0,1               Bocksbeutel         
            Flasche 
      o       o 

Weinprinzessinnen zur Eröffnung "Magische Orte", 
Sonnenstuhl 2016, Foto: Anna Adelmann

Der Sonnenstuhl umfaßt die früheren Lagen des Hohen 
Rothes und des Riedberges. Sie hießen: Bussbrunn, Rückersell, 
Hohes Roth, Mittleres Roth, Äußeres Roth, Paradies, Sandgru-
ben, Messkehl, Rüdern, Haagen, Büttner und Judenfriedhof.

Der Bussbrunn ist der nordwestliche Teil des Sonnenstuhls. 
Sein Name weißt auf eine dort befindliche Quelle hin.

Der Rückersell ist der steilste Teil des Bergrückens.  
Der dortige Prallhang hat bis zu 68% Steigung.

In diesem Bereich wurde als erstes der Name Sonnenstuhl für 
seine sehr steile mit vielen Mauern durchzogene  
Fläche bekundet. „Stuhl der Sonne“.

Das Paradies, eine besonders klimatisch und bodenmäßig 
begünstigte Fläche lag unterhalb des Sonnenstuhls.

Die Sandgruben ist ddas Gebiet in der Nähe der Lindelbacher 
Straße. Hohes Roth, Mittleres Roth und Äußeres Roth liegen 
im mittleren und oberen Bereich des Sonnenstuhls. Der Name 
kommt vom Roden = Urbar-machen. Urkundlich schon 1240 
erwähnt „monte Rode aput Randersacker“ — auf dem Berg 
Rode bei Randersacker.

Messkehl ist der Bergrückeneinschnitt zwischen dem Hohen 
Rothberg und dem Riedberg. Kehle = Einschnitt.  
Der Riedberg früher Rüdern und Riedern genannt ist ein Gleit-
hang. Am Fuße liegen die prähistorischen Fundstellen der 
sogenannten „Randersackerer Jagdgründe“ mit Tierfossilien 
aus der Zeit um 500 000 v.Chr. Sein Name kommt von Ried 
= sumpfige Niederung. Vormals zwischen dem Main und den 
Sandgruben. Riedern = das Gebiet am Ried. Bereits 1111 
urkundlich erwähnt „vinum aput Rudern“. Unterbezeichnungen 
des Riedberges waren im unteren Bereich: Haagen, Grundbach-
rüdern, Büttner; im oberen Bereich Judenfriedhof.

Der Sonnenstuhl gehört nach der Klassifizierung des  
Verbandes Deutsche Prädikatsweingüter (VDP) zu den  
„Ersten Lagen“ Frankens.

Die Lage Sonnenstuhl liegt im oberen Bereich des Muschel-
kalks. Die oberen Bodenschichten im steilabfallenden Bereich 
sind toniger Lehm, im oberen äußeren Rothberg und im Ried-
berg sandiger toniger Lehm, im unteren Teil, in der Nähe der 
Lindelbacher Straße, Sand bis lehmiger Sand.  
Der Riedberg mit 20 ha Rebfläche wurde 1959 bereinigt, der 
Rothberg mit 30 ha 1967/68. 



Randersacker stellt seine Weinlagen vor 
        Weinwanderung Sonnenstuhl 
          10. Mai  2018 – Christi Himmelfahrt –

         Beginn und Information 
         von 9.00–16.00 Uhr im Rathaushof.
         Die Wegstrecke beträgt 7,5 km
         Ausschankende am Stand D 20.30 Uhr.

Für die Teilnehmergebühr von 8,00 Euro     
erhalten sie einen Gutschein für 4 Proben 
á 1,50 Euro und ein Probierglas „Weinwanderung“
 0,1 l (keine Rückname des Probierglases).
Daneben kann das Stielglas „Randersacker“ gegen 
eine Pfandgebühr von 3,- Euro erworben werden, 
die Rücknahme ist am Stand D möglich.

An 4 Ständen schenken 15 Winzerbetriebe und 
der Winzerkeller Randersacker 25 Weine 
mit 12 Sortenbezeichnungen aus.

An jedem Stand ist Gelegenheit zu 
einem kleinen Imbiß gegeben. 
Für unsere Kinder und Jugendlichen 
stehen alkoholfreie Getränke bereit. 
WC´s befinden sich im Rathaushof 
und jeweils an den Ständen A,B,C und D.

Bitte halten Sie unsere Natur sauber!
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Beschreibung des Wanderweges:

Vom Rathaushof über den Place de Vouvray und 
Mainparkplatz zum Rad- und Fußwanderweg entlang 
des Mainufers. Dort entlang des Umgehungsgerinnes 
bis zum Stand A.
Von dort weiter auf dem Rad- und Fußwanderweg 
(nur die Fußgängerseite nutzen) bis zur Straßenun-
terführung in Höhe der Sportanlage. Dann durch die 
Sportanlage über die Querungsstelle der Lindel- 
bacher Straße (Vorsichtig bei der Straßenüberque-
rung, gekennzeichnete und personell besetzte 
Querungsstelle der Kreisstraße WÜ 1 ist hier ein-
gerichtet). Von dort weiter entlang der gekenn-
zeichneten Strecke in den Flurweg, hinein in den 
Sonnenstuhl leicht bergan. Dann links bergauf bis zur 
zweiten Abbiegung an der kleinen Aussichts- 
hütte. Auf ebener Strecke wieder weiter bis zum 
Stand B am Rothberg.
Weiter geht es den geschotterten Feldweg steil  
bergan bis zum Sonnenstuhlturm mit dem Stand C.
Von dort den ehemaligen Steinbruchweg entlang 
bis zur Wegkreuzung. Alternativ und bei Regen für 
Kinderwagen besser geeignet ist hier der obere Son-
nenstuhlweg zu nutzen, ebenfalls bis zur Weg- 
kreuzung. Diese überqueren und am oberen Wein-
bergsweg am Waldrand entlang durch den Riedberg. 
Dort geht es dann bereits bergab zum Teerweg, 
denselben folgend weiter bis zum Betriebshof des 
Winzerkellers mit dem Stand D.

Rückweg zu den Sonderbussen nach  
Würzburg entlang des Gehsteiges an der  
Lindelbacher Straße und der Querungsstelle 
zum Sportgelände.  
Dort ist die Sonderhaltestelle eingerichtet.
Rückweg nach Randersacker über den  
unteren Sonnenstuhlweg (dort auch Rückweg 
zu den ausgewiesenen Sonderparkplätzen).
 

Verkehrshinweise:

PKW
Anreise mit PKW ausschließlich über die Einfahrt 
Randersacker-Süd (dies ist die in Richtung Autobahn 
gelegene Ausfahrt). Für die hier über den Kreisverkehr 
einfahrenden Gäste sind Parkplätze gesondert 
ausgewiesen. 

ÖPNV
Neben dem Linienverkehr sind Sonderbusse von  
Würzburg / Sanderring eingerichtet. Ausstieg ist zum 
Start im Rathaushof an der Haltestelle Maingasse. 
Für die Heimfahrt nach Würzburg / Sanderring ist eine

Sonderhaltestelle an der Sportanlage
Randersacker nach dem Stand D (siehe Weg-
beschreibung) eingerichtet. 
Diese Busse können kostenfrei für die Hin- und Rück-
fahrt genutzt werden.

Veranstaltungshinweise:

ohne Musikbeschallung

ohne Fremdflaschen

ohne Bollerwagen 
außer für Kleinkinder

Naturerlebnis

Familienfreundlich

Einsatz von Sonderbussen

Der Reinerlös wird für Gestaltungsmaß- 
nahmen des Ortsbildes und von Wanderwegen 
in Randersacker verwendet.

H

Weitere Infos unter: 
facebook–events–35. Weinbergswanderung
in Randersacker 

Wir wünschen unseren Gästen viel Freude 
beim Wandern und beim Wein. f

H


